
Eidgenössisches Departement für
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Bundesamt für Landwirtschaft BLW
Fachbereich Nachhaltiger Pflanzenschutz

Packungsbeilage Nr. 7264 / 2019
für Pflanzenschutzmittel gemäss Artikel 36 der Verordnung vom 12. Mai 2010 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln

(Pflanzenschutzmittelverordnung, SR 916.161).

Produkteigenschaften

Sachbezeichnung: 

Formulierung: 

Wirkstoffgehalt:

IUPAC-Name:

Insektizid

WG Wasserdispergierbares Granulat

25 % Thiamethoxam

3-(2-chloro-1,3-thiazol-5-ylmethyl)-5-methyl-1,3,5-oxadiazinan-4-ylidene(nitro)amine 

Lagerung
Das Produkt muss in der Originalpackung getrennt von Lebens-, Futter- und Heilmitteln so gelagert werden, dass es für
Unbefugte nicht zugänglich ist.

Entsorgung
Gebinde: Leere Gebinde gründlich gereinigt zur Kehrichtabfuhr.

Mittelreste: Zur Entsorgung Mittelreste zur Gemeindesammelstelle, Sammelstelle für Sonderabfälle
oder Verkaufsstelle.

Handelsprodukte

Bewilligte Indikationen
Anwendungsgebiet Schaderreger/Wirkung Anwendung unter Einhaltung von (*)

Gemüsebau

Gewächshaus: Baby-Leaf
(Asteraceae)

Blattläuse (Röhrenläuse) Aufwandmenge: 0.2 kg/ha
Wartefrist: 1 Woche(n)

1, 2, 3, 4

Gewächshaus: Salate
(Asteraceae)

Blattläuse (Röhrenläuse) Aufwandmenge: 0.2 kg/ha
Wartefrist: 1 Woche(n)

1, 2, 3, 4

Zierpflanzen

Gewächshaus: Bäume und
Sträucher (ausserhalb Forst),
Blumenkulturen und
Grünpflanzen

Weisse Fliegen (Mottenschildläuse) Konzentration: 0.04 %
Anwendung: Nach der Blüte.

1, 2, 5, 6, 7

Gewächshaus: Bäume und
Sträucher (ausserhalb Forst),
Blumenkulturen und
Grünpflanzen

Blattläuse (Röhrenläuse) Konzentration: 0.02 %
Anwendung: Nach der Blüte.

1, 2, 5, 6, 7

Allgemeine / Agronomische Auflagen:
1 Anwendung nur in einem geschlossenen dauerhaft errichteten Gewächshaus.

2 SPe 8: Gefährlich für Bienen - Anwendung im geschlossenen Gewächshaus sofern keine Bestäuber zugegen sind.

3 Maximal 2 Behandlungen pro Parzelle und Jahr.

4 Nur bei Kulturen, welche nach der Anwendung bis zum Ende der Kulturzeit im Gewächshaus bleiben.

5 Behandlung nach Bedarf wiederholen.
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6 Maximal 2 Behandlungen pro Parzelle und Jahr mit Produkten aus der selben Wirkstoffgruppe.

7 Nur für die Produktion von Schnittblumen und Indoor Pflanzen.

Auf der Packung aufzudruckende Gefahrenkennzeichnungen:
PSM-Sätze

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Nur für den berufsmässigen Verwender.

SP 1 Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.

SPe 8 Bienengefährlich
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